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« ->. 48. MontazN, de« 27stmNovemberI7S7.
Wöchentliche OstFriesisch«

Anzeige« und Nachrichten.
Av ert ^ ssements.

Fortsetzung des Publlcand ! wegen der Auflösung der RepuMck Pohlen.
Artikel 6.Da eS den Hohen cvntrahirrudeuTheileu, nachdem Sie dieser Handlung derGerechtigkeit Genüge geleistet haben , nicht weniger am Herzen l egt . Seiner Ma¬jestät dem Könige Stanislaus August , einen ausgezeichneten Beweis Ihrer Achtungmid Ihres Wohlwollens -zu geben ; so bestimmen rrn-d sichern Sie diesem Prinzenein Iahrgeld von 200,202 Ducaten , zu welchen Sie in gleichen Theilen -beytragrrrwerden, und die in zwey gleichen Terminenund nn Voraus zahlbar sind , nehmlichder erste Termin am I . Januar und der zweyte am ^stm Juli , jedes Jahrs , undso weiter wahrend der ganzen Lebenszeit dieses Prinzen . Dieses Iahrgeld soll aufden Zeitpunkt seiner Versetzung nach Grodno zurüÄ'

bestimmt werden ; und da wey¬land Jhro Majestät, die Kaiserin aller Reußen, bisher allein für gedachtes Jahr¬geld und für alle Bedürfnisse Seiner Pohlnistlxn Majestät gesorgt batten , so wirdSich Seine Majestät, der Kaiser aller Reußen, mit Seiner Pohlnischen Majestätüber .die Compensationm .des Ueberschuffeöcinverstehen , den Sie über -das Drit-theil bezahlt haben, weiches in dieser Äepartition zu Ihren Lasten ist.
Artikel 7 . ^Am auch so viel möglichen den Privat - Arrangements Seiner PohlnischenMajestät beyzut-ragrn, sind die hohen-contrahireudcn Theile übereingekommen , die¬sem Prinzen den freyen und völligen -Genuß aller beweglichen und unbewegliche«Güter zu lassen , die derselbe erworben Hst und als Particulier besitzt . Seiner Pohl¬nische» Majestät wird Daher die .Befugniß beygelcgt , über selbige dm-ch Verkauf,Schrotung oder Testament und auf solche Art zu jdisponiren, wie Sie es für -gut fin¬den ; wsbey jedoch , iu Ansehung des Grund - Eigcnthmus, die Beschmel SeinerMajestätder Verifikation der vddeineldeten Commission unterworfen werden . Ue-brigens muß dieses Eigenthum , so wie das Cigenthum aller llnterthanen der dreyHofe, in der Folge fich den Dispositionendes gemeinen Rechts .wieder fügen.

8 *
. Die hohen contrahirenden Theile übernehmen gleichfalls die Verpflichtung, dmSächsischen Prinzen , Söhnen Augusts des Dritten, ferner die Appanagen zu be¬

jah-
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zahlen , die Ihnen durch die Republik Pohlen bestimmt , und die von dem ausstt-
vrdentlichen Reichstage im Jahre i ^ 6 zu Zoos Dukaten für einen jeden derselben
festgesetzt worden , und zugleich mit Seiner Majestät , dem Römischen Kaiser , ein >
jeder zu einem Drittheil der jährlichen Zahlung dieser Appanagcn beyzutragen.

Artikel y.
Da die hohen contrahirenden Theile nicht minder auf alles dasjenige aufmerk¬

sam sind , was das Wohl und Glück Ihrer respektiven Unierthanen interessiren kann,
fo haben Sie gleichfalls die Lage der fallirten Bankier - Häuser und die Verlegende!- i
ten in Erwägung genommen , die daraus für diejenigen Ihrer respektiven Umerlha-
nen entstehen , welche an diese Massen Forderungen haben . Sie sind daher nberein-
Aekommen , mit den Modifikationen , welche die Verschiedenheit der gegenwärtigen
Umstände veranlaßt , die Commission wieder herzustellcn , welche in Üebereinftim-
mung mit den drey Höfen von dem Reichstage zu Grvdno niedcrgesetzt war , uni
zur Liquidation dieser fallirten Massen zu schreiten . Es soll demnach ein Einrich¬
tungs - Plan dieser Commission nach den ersten Grundlagen entworfen werden , die
in der desfallsigen Acte des Reichstages zu Grodno vom Jahre 179z waren festge¬
setzt worden.

Artikel io.
Diese Commission soll aus drey von den respektiven Höfen erwählten Mitglie¬

dern und aus einem Präsidenten bestehen , und sich am ' ftrn May dieses Jahres zu
Warschau versammeln , um dort ihre Sitzungen zu halten und sich den ihr aufge-
tragmen Geschäften nach dem Einrichtungsplan und den Instruktionen zu unterzie¬
hen , die dm respektiven Commissairs ertheilt werden sollen»

Artikel 11 . .
Da die drey Höfe alle Jnconvenienzen eingesehcn , die mit der Existenz derje¬

nigen Unterthanen verbunden sind , welche bisher wegen ihrer Besitzungen in den
verschiedenen Souverainetäten für sogenannte vermischte Unterthanen gehalten wur¬
den , so sind selbige , nach vorgängiger Verabredung über diesen Gegenstand , uder-
eingekommen ; künftig nicht mehr zu verstatten , daß irgendeiner Ihrer Unterkha-
nen für vermischt gehalten werden könne , und daß sowohl die Existenz als die Be¬

nennung solcher Unterthanen künftig abgeschafft seyn soll . Jeder der respew-
ven Unterthanen , der in dem Gebiete mehr als einer Oberherrschaft Besitzungen
hat , soll demnach binnen einer Frist von fünf Jahren , für sich , seine Kinder M

Erben , so wie auch für die Prrpillen , über welche ihm die Vormundschaft gejetz-
Nläßig übertragen worden , die Wahl derjenigen Souverainetät erklären , un

welcher er stehen will , ohne daß ihm bey dieser freycn Wahl der geringste pw g

angethan werden kö me . Ist die Wahl aber einmal geschehen , so darf er oa

unter keinem Vorwände wieder abgehen . Diese Wahl soll verpflichtend und -

derruflich sowohl für ihn , seine Kinder , Erben und Pupillen seyn , und zw

Strafe der Confiscation derjenigen Besitzungen , die sie , dm Bestimmung



gegenwärtigen Artikels zuwider , beibehalten haben würden. Die hohen contrahi-renden Theile verpflichten Sich auf das ausdrücklichste , genau aus diese Anordnungru halten , deren gegenseitiger Vorthei! für die Unterthanen nicht verkanntnoch ver¬nachlässiget werden kann. ^ ,Artikel 12.
In der Absicht, diese Sicherheits - und Klugheits - Maasregeln mit dem In¬teresse Ihrer respektiven Unterthanen zu vereinigen , sind die hohen contrahirendenTheile üb-reingekommcn, letzteren eine Frist von fünf Jahren zu lassen, um dieGüter und andere Grundrechte, die sie in andern Staaken als 'in demjenigm besi¬tzen , welchen sie gewählt haben , um in selbigem als Unterthanen zn leben , unterden bestmöglichsten Bedingungen verkaufen oder vertauschen zu können Eben shsoll eö in Rücksicht der Erbschaften oder anderer Güter gehalten werden , die unterdem Titel von Heyraths - Contrakten , oder auf sonstige Art , in der Folge ihnenzufallen. Diese Erbschaften und andere Güter , sie mögen ihnen in dem Gebiet ei¬ner fremden Oberherrschaft zu Theil werden , unter welchem Namen sie wollen,müssen gleichfalls binnen fünf Jahren verkauft werden ; und ist nach Verlauf diesesTermins gegenwärtigen Verfügungen nicht Genüge geleistet , so sind dieses Eigen-tkum und diese Rechte äs facto in dem Gebiete jeder der drey Oberherrschaften zurCsnfiScatisn verfallen . In allen vorstehenden Fällen , sollen die Summen , dievon dergleichen Verkauf!,ngen herrühren , und welche die respektiven UnterthanenMs dem Gebiet einer Oberherrschaft wegzuziehen haben , um sie in das Gebiet der¬jenigen Oberherrschaft zu bringen , welche sie gewähltHaben , um unter selbiger zuleben , weder der Abgabe des Zehnten , noch irgend einiger andern bey Ausführungsolcher Summen in den respektiven Souverainetäten sonst etwa gebräuchlichen Ab¬gaben , unterworfen scyn.

Artikel « ;Die Geistlichen von jeder Art und Klasse , welche Territorial - oder D -öcesan-Rechte ausserhalb der Svuvrrametät besitzen , in welcher sie wohnen, werden gleich¬falls der von den drey Mächten angenommenen Regel, keinen vermischten Besitz ir¬gend einer Ar t mehr zu dulden , unterworfen; dergestalt, daß jene Rechte gänzlichzurDisposition derjenigen Macht verfallen , in deren Staaten sie sich befinden . Indieser Benennung von Rechten , die den Geistlichen zugehören , sind alle hypothe-cirte oder mDepot gegebeneGeldsummen mitbegriffen , welche respektiven dem Kron-siskuö derjenigen Oberherrschaft anheimfallen , woselbst sie niedergelegt worden.
. . . . Artikel 14.

^
D» die natürliche Folge der Bestimmungender beyden vorhergehenden Artikeldie seyn muß , daß die Unterthanen der einen und der andern Oberherrschaftun¬verzüglich mi Stande seyen , alle ihre Forderungen und ihre sowohl activen alspassiven Schulden zu liquid -ren ; so verpflichten sich die hohen contrahirendenThei-Zu halten , daß Ihre respektiven Lribunäle Ihnen iu allen Fällen , d«

hung verschaffen
^ die genaueste Gerechtigkeit und die schleunigste Vollzi«-



Artikel - IZ.
Seine Majestät , der Römische Kaiser , soll zmn Beytntt gegenwärtiger Cm-

» entiorr eingeladen-, und die Ratification dieser Beytrittö - Acte hinnen einer gleichen
Frist als derjenigen ' ausgewcchsslt werden , welche für die gegenwärtige Convelltim
Bestimmt ist.

Artikel ist
Gegenwärtige Convention soll von Seiner Majestät , dem Könige von Kas¬

sen, und von Seiner Majestät , dem Kaiser aller Reußen , ratificirk , und die Rati¬

ficationen sollen Vinnen sechs Wochen , oder wo möglich noch eher , «usgeweWt
werden.

Zu Nrkund dessen haben wir Bevollmächtigte gegenwärtige Convention Mn-

zcichnet , und -mit unfern Siegeln versehen.
So geschehen zu St . Petersburg , den Januar 1797.

( L . 8 . ^ Friedrich Dvgislaus Emannel , ( L . 8 . ) GrafJohannvonLkstermann.
Graf von Taueutzien ^ ( I . . 8 . ) Alexander Graf von BesboMo.

( L. 8 .) Uirst Kourakiir.
( Der Beschluß künftig . K

'

2 Da zum allgemeinen Beste» dieser Provinz eine generale BermeDi»g

riöthrg gefunden und beschlossen worden , und damit von dem Ingenieur Camp

Baldigst der Anfang gemacht werden soll , so werden sämtliche Unter! Hauer , «nge-

wtesen , diesem nützlichen Werke kerne Hindernisse rrr den Weg zu kßsn , und ;u-

Zleich gewaniet , sich an die von dem gedachten Camp zu dem Ende succeffive z»

schlagende Pfähle durchaus nicht zu vergreifen , solche auszuz -khen oder zu ven»5

ken , widrigenfalls man sich deshalb an dir zunächst belegen? Comnumen hsltrn,

snd seidig« hierüber dis zur Ausmitrelung des Lhäterö in Anspruch nehmen wird.

Wornach sich also jedermann zw achten hat.
Signatum Aurich , am yten November 179-7.

König !. Preuss Osifr . Krieges - und Domainm - Kammer.

Beförderung.
r Iu dir Stelle des von Manencoer in Nikderreiberkand , Amt - Em¬

den , nach Freepsum berufenen Prediger - Nicolai , ist der Eanvlbatus B . H. Gen

veru - , von Widdelsweer , von der dortigen G «mein« einhellig wiederum zum Pre¬

diger erwählet , und «uf vorhergeganAene allergnädigste König ! Confirmation «»>

Zten dieses inkroduciret worden ; als welche- von dem Könizl . EmSische» Amt-tz

richte hierdurch bekannt gemacht wird.
Emörn , am a 1 sie » November 1797 . Wenckebach.

Sachen , fs zu verkaufen.
r D <r Kaufmann Herr Pieter Onnen Brouwer will mrnä . nomine -t-

Zaeöd Brrends Kirmeper , da - diesem zugehörige Haas ausser dem alle« »t«"

- a>l>v»



Lhwr in Emden , in Csmp . rg , Ro . 6; n . öffentlich durch das BtrgsntüNgS-
DepartLmeur am isten und Rgsten November , sodann am Sten Deeemdrr susprüt
frntiren und »erkaufen taffem

2 Mit gerichtlicher Bewilligung wollen dir Eheleute Abraham Isnssm
Kttersberg und Hi 3e Harms , ihr auf dem großen Vehn , zwischen Lurich » Olden,
Zorff und dein Spetzer Behn , am LeererPostwege beirgemesHsvs und Land / May
4798 anzutrete « , den sten December Nachmittags 2 Uhr in Jsnn Jacobs Dürr,
ting N Hausung daselbst durch den Auctronscommiffsir Reuter , - ey weichem auch
die desfaüigrn Lonbitionen vorher » einzuscheu , verkaufen lassen.

Z. Es fvA «in von weil. Hiktrich Dchrends Cramer zu Weener nschgelaf»
fenes daseidst kn der Stiege belesenes Haus eidlich auf 546 Gulden r s Stüber Holk.
Zewürdtget , in dem obervormundschaftlich abgekürzten Termin de» Sten Deeewber
cur . zu Weener in der Waag « öffentlich subhastirt und dem Meistbietenden unter
Vorbehalt gerichtlicher Approbation zagefchlagen werden.

Conditisnes und Laxe sind den htrselbff und im Amte Emden angeschlagenen
Eudhafiativns Patent beygefüget , such beym Ausmiener Schelten einzusehen und
für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Leer , im Amigerichte , den lsten Novembtt 17- 7.

4 Der Rathkdiener San Besrends will fein in Emden auf dem Eylaudestehendes HauS in Eomy . / L . Ro . r öffentlich durch das Stadt - Emdeufche Ver«
zantungS - Departement am l7ten und 24sten November , sodann rsterr December,«uspräsentiren und verkaufen lass«

An den rühmlichen Tagen ist auch Ser Remmer Janssen willens seinHaus beym neuen Kirchhofe zu Emden in Esmp . Lz . No . 15 . erst in sen Thrile»und barm im Ganze» ausbiete » und verkaufe» zu lassen»
Vermöge des bey dem Evenbrrrgischrn Gerichte und dem Nmtgerichtezu Leer asfigirteu Tubhastatious Patestt und der demselben angehäugten Verkauss-Bedinguvgcn und Taxe , soll das von dem weyland Hinrich Htnrichs Roolfs besef«frne , zu Loga tm zten Al eft sub No . 15 . brlegene HauS , so nach Abzug der Laste»auf Lgr Reichsthlr ! 8 Stüber cour . eidlich gewürdiget worden , in einem Lieika»nons - Lttmin de» rten Oecsmber des Nachmittages um 2 Uhr in des GastwirthsBerend Schulte zu Loga Dchausnng öffentlich feilgeböten , und dem Meistbietendenfaivs « pprobatione Judicii zugefchlagen werden . Die Verkaufs . Bevinguugenkönnen auch dry dem AuSmiener Sommer erngeskheu «nd gegen dir« tbnhr abschriftlich erhalten werden.

Signatum Everrburg am hochgräfi. Gerichte, den 6ten November 1797.



6 Am Donnerstage den gasten November sollen des Jacob Gslbsiveers h,j
schriebe« « Güter , als r Pferd mit Chaise und Geschirr , sodann 6 Kühe , und KS
Wilni T» omsrn beschriebene r8 Kühe und 4 Pferde , 2 Wägers , E de und PDqi
rc . resp. zu Jemgum und Jemgumer Gast öffentlich den Meistbietenden verkauft
werden.

7 Me verwittwete Frau Secretairi » Röfingh ist vornchmeuö , ih«u s,
brr Gasthauskirche zu Emden vorhandenen Kircher-stuhl ssd Ns . r , j» welche
4 Schst « lleK .votdanden find , öffeut . ich am aasten November , asten und zten P »,
auspräftntirm und verkaufen za lass».

Der Vierziger Herr Otts R -sysch B ' eecker will das von seinen Eitern hm
rührende Haus in Emden an der kleinen Faldsrnjirssse in Comp . § , No.
gleichfalls am 24 -stkN November , astersuab Lten December auspräsentiren WS -fr«
kaufen iaffm.

z Vermöge der in ds« Kajemelsters G rdZacohs Breeden Hause hieselbfi,
sodann in Emden und in Leer Sffigirte « LudhastäÜons Patente nebst beigefuzt«,,
auch bey den A - drltbus einzvsebenven und abschriftlich zu habenden TaMio »k-Pie<
toksÜ ! Cond Nonen und Jriventa . io , soll das gegenwärtig am hiesigen Lyhl !it-
grnde , »or s Jahren neu erdauete , pl . min . g » Rockenlasten große Schmackschiff,
de Brou « Cmke genannt , waches mit dem Joventario auf 277 ; G >. hell «d»
Uch gewürdtget worden , und de . «n minorennen Kindern des weyland SchW
Roelf Laurents Echoen zugehö ^ t , auf Ansuchen derselben Lor wundes drLikalif-
manvs Jacob Wieben , in dreyeu abgekürzten und agf den L/sten November , de«

gten Der - und den rtzten ejusd m vräfi -p
'tten Licitatmns ' Terminen , des Nachmit¬

tags um r Uhr im Weinhause öffentirch feilgedsthen und dem Meistbietenden mit
Vorbehalt vbersvrmundschgstiicher -Approbation zugeschlagen werden-

Allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten hes bemeldeten Wist
wird hiemlt bekarmt gemacht , daß fie zur Esnftrvation ihrer Gerechtsame sich
längstens in dem letzten AcetakivnS >Termin drsfalls zu Melden, und ihre Ansprüche
dem Gerichte anzuzeizen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß fit
auf erfo ' gteu Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie dad

Schiff betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.
Signatum Noroä in Curia , den 9hm November 1797.

Aw.tsserrvailer , Bürgermeister und Rath.

I Da über des von Wener entw 'cheaen van der Mmlerr und Ehefrau«
Doedel der ConcurS eröfnet ist , so sollen sämtliche zu dieser Eone ws - Masse asti-

rigr Madilieu , als ein komplettes Ellen - Wa - renlager , wsrinnen Tücher , CV-

Chamosen , Greinen , Laven , Bayen , seideae Stoffen , Lcinerand n anzutt.s-

fen . nedst allen in dieser ya ld'
ung sonsten geführten Gütern , wie auch gedach»

E ?eleute« sämtlicher -Ha srath , Beiten , Leinewand . Mider u . d S>, am rz »

And folgenden Lagen November daselbst öffentlich verkauft werden. Den



tigen diruet zur Nachricht , daß der Anfang mit dem Wasrrnlager sog gemachtwerden.
lo Da der Verkauf der Mobilien den I7ten dieses von des weyland I . G . K» l«kers Elben ln der Herrlichkeit Rysum aus gewissen Umstände« nicht hat vor sichgehen können , so sind sie vornehmens , am Vorwochen den rysten November an»stehend , dir Mobilien und Moventten als 5 Pferde , worunter 2 graue , 9 Kühe,3 Wagen , Egzr , Pflüge und dergleichen . sodann Kisten , Kasten , Schränke,Stühle , Kupfer , Annen und was mehr zum Vorschein kommen wird , öffentlichaus grrichtl . Consenö verkaufen zu lassen.

n Am Dienstage , den 2 §sten Nov . sollen ad instavtism des KaufmannsA . Penning eine« Nest beschriebene Güter den Meistbietenden in Jemgum öffentlichverkaufet werden.

is Am Mittwochen dm 2 - sten November will Harm Janssen Pummer fei«in Hldenderp sichendes Hans , Mit dazugehörigem Gartengrunde , zu Ditzum indes Gastwirths Mustert Behausung den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.Dir Berkaussbedingnngen sind vorher » beym Ausmiener Menekamp rinzusrhen»
r ; Die ErSen der neulich verstorbeues Jacob Hencken Witkwrin Aurich,ßad st«Pvü!ig gejsnnro , sämmtlich nachgrlaffeue Modisten , sodann Gskdund Silber,« tr auch kemenreg - und « lerbungsstückr , amsrstea Nsormder durch den ÄuSmieuekReuter öffentlich verkaufen ju laste «.

14 Der Jinnßlesttk Jürjen van der Burg und der Kaufmann Johannes Nie «»wenhove wand , nomine des Seilers Jan Eden , wie auch dB Jan Eden EhefrauEleke Hinrichs sind gesonnen:
1 ) Eme Seilerbahn is Emden , ausser dem alten neuen Thor , in Comp . / 8No . LS . b,
2) Ein Haus an der Nvrderstrasse in Emden in Comp . 7. Ny . 36.öffentlich durch das VergantungSdepartement am roten und rgsten November , so»dann am 8ten December zum Verkauf auspräsenttren , und de« Mehrsibietendeploöschlagen zu lassen.

15 Vermöge der hieselbst , sodann bey dem Amtgerichte j« Norde « afff«girier» Subhasiarions - Patenten , nebst deygefügten , auch dry dem AusmienorFridag einzufthenden und für die Gebühr a.Vscholststch zu habende « Tape und Con»ditionen , soll das dem Schnüd Remer Miche .s zngriwrige , am Nvrdbuschwege inNeffe belegen « Haus cum annepis , welches von vereideten Taratoren anf Mbs Gl.4 -ich. courant gewürdigrt worden , in einem auf den isten Decembr , nächDünftigvejiimmttn Lmtations ° Term n des Nachmittags uw 2 Uhr zu Berum , tt desVogte « Harenberg Wohnung , öffentlich zum Verkauf ausgebsttn , und den Meist«



Netende » , Mit Vorbehrkt gerichtlicher Wprvbadon , »ng Magen rvsrden.

gleich werden hierb « ch alle und )ede aus drn - Hvpv -cheke B -.cke ,Ich - constMW
UnbekannteMal Prätendenten obgedachr . n Zwmvbilis.- »» d vowemsch treje«iz,H
welche eine den Nutzungs ^Eckrag schMäKmde Sererm darauf zu hstm vemet,
ven , zur Conservation Mell Ger chlsame aM ?- chrbert,sich lüngster-s n-
min , -des Vormittags , dekfMs bey Aasigem .-Awt - r" chte zu n esk-en , «nb irr«
Ansprüche zu prosiiren , widrigenfalls aber zu,gkwörtiAM, -dqß/j - ,Lui « schtE
ZuMag , damit geßcu den neuen Besitzer , und in s« weit -solche das v .iiMsje
Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen,

Signatum Berum , -am Mnigl » Amtgerichte , dm . S 'en xzctobrr^ s- k.
-Kettier

; 6 Vermöge deS dey dem Etadt - und Amtgerichte ;u Emden
Gubhastatiens - Patents , dem di« Taxe und Bedingungen bepqefttgt sind/weliht

guch Key dem Refermdarm Are-rds rin ;uj ; hen mrd für dle-G -dühr,abjchrstlichj«
erhalten , wollen die E-:ecutoces teftammti der weyland Wvpte Dirks , Witimdes

zveyland Vierzigers Anthoni Oircks Westersven , nehmlich der V .>erz!ger Ja » Fck«

Ung PsÜyKMn und . der Bäckermeister HanS Frerrks Westerosen sslgends IniW
HMen: - .

L) Ein Haus an der großen Faldemstra -ffe auf der Ech« der Hofstyasi« in ZW
l^ . No . 25 . welches aafzgso Gulden holländisch Courant,

. L ) - Grasen Grünland Kssser dem neuen Lhore^ die auf 8Z0 Guidm i« Nit

pro Gras und
Z) Eine Sitzstelle in der GasthauSkirche No . 5 ^ . in der Bank No . i°5>«<»

che auf 8s GuldenchVll . Eour . eidlich gewnrdlget worden,
Öffentlich verkaufen lasse«. Jur Budbastation sind Termini auf den sqstt» M.

zten u« d rrstea Drcember angesetzet , und haben die Liebhaber -sich an besagtenTa,

ArnzNachmittags 5 Uhr im UuSlaubschen Hanse in Emden eirijufiliden/u « ü"

Gebote abzugeben . Zugleich werden aber auch alle etwaig « Real - PrätcntM

«nd Gervitutsberechttgte aufgefarSert , ihre Gerechtsame spätestens gegen den U

te « Termin geltend zu machen , widrigenfalls - sie damit gegen den neun, DrW>,

« nd in - so -fern sie dies Grundstock betreffen , nicht Weiter gehöret werben M'

S ^ aarum Emden auf dem Rathhause , den 7tr « November Mk-

! 7 ME gerrchtikchre BewMigmig wsllen Hie Erb«» der weyl. Air !««

RoelsS Witt» « in Aurich , .
r ) Einen Kamp am breitm Weg« , K, Begenmnns Ga«g bekeM, so vs"i«

Fahr mit ?einfaamen b «fä«t gewesen, gleich anzutreten, und

») einen Garten, hinter des Herrn Regierungsrath von Wicht Mgtl o" - e

so vorhin in zw«, Gärt«« adgetheilt gewesen » ,.,a W
Gen rosten December Nechmtttags a Uhr im - laue« Haus« »sr Aurich eiere,

Metidnseommiffair Muter , erkauf«, lasse». i,
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i8 Weyl . Frau Wittwe Noest , geborue !e Cler , Erden , der Herr . Asses¬
sor Noest in Detern für sich , und der Kaufmann H .-rr Johann Bernhard MarchkS
in Emden , Nah -nmS seiner Ehefrau , Catharina Noest , sind wistcus ihren an«
sehnlichen Hcerd Landes , bey dem J -Miuimsr Fahr am Deich , vhnweir Leer bele«
gen , den Gcrd Hiibrands jährlich für Ein H indert uudEstf Pistolen , nebsi 4 Ach¬
tel - Tonnen Vuller und 4 Kaftn , in Heuer hat , am Listen Decembcr anftrhend,
mit Vorbehalt des uachzusuchende-n Cousnsus einer hochprcißlich -n Krieges , vnd
Nomainen Kammer , wegen des v » « diesem Platze zu entrichtenden Carouis , auf
de Echtste in Leer bffmtiich verkaufen lassen . Oie deSfaLsigen Coudirivncn ldnnea
bcy dem Ausmiener Scheiten näher eingesehcn werden.

ly In dem Herrschaft ! . Gcbölze zu Lütetsburg soll den 2ten D -' c. als am
Sonnabend eine Quantität schönes Eichen - Eschen - Estern , Ipern , und Birken»
Hs,' ; , auch D ^ nnnpfähle und was noch mehr zum Vorschein kommen wird , öf¬
fentlich , verkauft werden . Liebhaber werden ersucht , sich a,m bestimmten Tage,
des Morgens nm y Uhr , daselbst einzufinden.

LO Die Erben des wey ' snd hresiien Bürgers Behrend Janssen Drau,
Bernhard BehrentS Brau et Cvnforten , sind willens , folgendes am - 8tcn Der.
zu Norden im Weinhause , durch die Uediles Rachsherren Ja . obftn und Uvm,
öffentlich verkaufen zu lassen:

i ) Erne Erbpacht in Iann Arjens Haus und Land auf dem Maanlaude , zu2 ; Gulden in Gold jährlich , nebst Ab - und Auffahrt in VeräusserungS»
Fällen des obige» Grundstükks.

s) Einen Kirchcnstuh! in der langen Kirche Hieselbst,
z ) Eiu Haus und Garten an der Burggraft , welches von Iann Cocpmann

heuerlich benutzet wird.

sl Die Gebrüder Roolf Janssen B - Brau und Gerd Behrends Brau sind
wikenS « ihr ansehnliches Haus , große Scheune und Gartengrund am Markte,im Westerkiuft 7ten Rotk siib No . 448 , sodann einen halben Acker bey der Burg¬
graft , bey Ede Forken HauS belegen , mst gerichtlicher Erlaubnis , am lZtenDe,cewber z » Skorden im Weinhaufe , durch dir Asdilcs Rathsherren Zacobscn und
Usen , ösftntiich verkaufen zu lasten.

22 Jacob P . Rysbyck und dessen Ehefrau in Norden , sind frcywilllg
evlschlossin , ihr ln Grun -rrsym stehendes Haus mit Kirchenstellen und einigenKrämerey Geräthschaften , am t ; tcn Dccember deS Nachmittags , in der Braue-
rey zu Grimersum öffentlich zu verkaufen.

^ s ; Vermöge des bey dem hiesigen und dem Gtadtgenchie zu Annch affi«girten Sndhastativr -s - Paients , dem die Bedirgungen und üaze beygcfti« k sind,die auch bey dem Reftrendario illrsnbs einzusehrn , soll bas dem weyland JanJans.
< N ». 48 . Hhhhhhhh ) . srn



ftn Koopmarm und Frau zustärdlze und von demselben bewohnt gewesene Ha>zs !,Emden an der Schalstrasse in Comp i . 'Jiv . 71 . welches auf 1800 GuchenWCourant taxlret wo dr , durch das Vergantung » - Departement öffentlich ivadg !,kürzrea Termine « am rstea , Lten und izlen Decemder auspriftritlrer und riiko-fer werben
Zugleich werden alle etwaige Servitute berechtigte und unbekannte M

Prätendenten aufg »fordert , spätestens gegen dm ictzttn Termin ihre Lnfpnichr^tend zu machen , wldrkgenfiikö sie damit gegen den neuen Wrsttzrx , und in soff«siebtes Grundstück betreffe» , mchr weiter gehört wrrdcu sollen. Signatum EMin Curia , den mosten Nov . « 797.
Der Lch ' ffcr Hmbe - k Pauw will sei « zu Emden an der Mühlenstraffe i»

Comp . ro . Ns 44 . stehendes Wohnhaus öffentlich am isten , 8ten und tZien Kü.
auöpräsentirm und verkaufen lassen.

24 Vermöge der bey diesem Gerichte und dem wohllöbl . Amtgerlchlij«keer affiairtm Gubhaßations - Patente mit beygefügten , bey dem Aaswicrier Zg>
berts i« Old . rkum einzuschenden , und für die Gebühr abschriftlich zu haffck«
Couditlonm und Taxe» , ftllen nachfolgende , von dem zu Oldersum verstört«
Gasiw

' rtb Harm Doeckhoff h ^ntrrloss -ne Immobilien , als
i ) Ein Haus anr Markte zu Olbttsuch , worin seit dlelenJahre «, wltzmtem Erfo 'g Gastwirihschaft getrieben worden , mit zubehörente« Kirchüi!

Trrechtiqknten ro. welches auf — —— zzlüGl . cm.
s > zwey besondere Archer , die auf —— — - zooW mr.

eidlich gewürdigt wo den , auf freywillißtS Anhalten der Testaments - SMto i«,
Ktrcheuvozten Egbcrt Hlnr chs Egberts und Brauers Ude Heysing , sotalw d <
dazu gerichtlich bevollmächtigte « Mitrrbcn Kaufmarms Everhardus Collsmamij»
Emden , in einem abgekürzten Termins , am Mittwochen den roste» Decmb«
Insikhend , Nachmittags 2 Uhr , in der Behausung des Äusmieners Egberts zü
Oldersum gerichtlich subhastiret , und den Meistbietenden , mit Vorbchalt gerichtli¬
cher obervormundschaftlicher Approbation , lvsgefchlagen werd . n.

Kauflustige werden demnach hiermit aufgefordert , in dem präfiMen Ter¬
mins sich zu melden , und ihre Eebothe abzugeben , indem aus die nachher m-
kommende nicht weiter rrfl ctiret werden wird.

Zugleich wird allen etwanigen unbekannte « , aus dem Hypothekenbuche
nicht confiirrnde » Real - Prätendenten , insonderheit aber denjenigen , welcheM
die »orbemeldeten Grundstücke eine , derselben Nutzungs - Ertrag schmälernde, m
wohl durch kenein die Sinne fallende Kennzeichen oder Anstalten angebeutet«er¬
dende , Servitut zu haben vermeynen möchten , hiermit nachrichtlichzu wW g-'
füget , daß sie zu deren Conftrvation sich vor , oder längstens in Termine llcitar
vis zu meiden und ihre Ansprüchedem Gerichte anzuzeigen , in Entstehung »M
aber zu gewärtigen habe» ,



baß sie aufeefslqieW Jirschlaq damit gegen die neue« Besitzer , vn8 ku sv»weit si? die Jmmobilia beiseffen , nicht weiter gehöret werden sollen.Geben Olde ?sum in Jadiclo , den roßen Nov . 1797.

25 Hille JeSen will ihr Warfhaus zu Süderhnftn , am igten O «c«»rO«rdaselbst , tu des Jürjen Iapsseu Behausung , öffentlich verkaufen lassen.

Verheurung.
r Am Mittwochen den saften Nov . ist der Curator über weyl . Jan W .'Schmids Erben willens 6 , g und Z ; Grasen Landes , zu und unter Jemgum b« ,legen , dase ; bst in des Vvqtcn Meyers Behausung durch den Ausmieuer Weenckampöffeutlich verheuren zu lassen.

Gelder , so verlangetwerden.
i Es verlanget jemand auf liegende Ländereyen rin Capital vo« 4500»bis Zaooo Gulden in Go d , gegen einen jährlich zu entrichtende « Canon . WerLust und Beluden hat , diese Summe auf i . May 1798 , oder den Umständen nachauf May 1799 , belegen zu wollen , kann näher « Nachricht rrhalte « bey Jl D.Wunderlich jn Emden , der sich bis Briefe jedoch franco erbittet , und sich dage¬gen »fferirt , näher zu eontrahiren.

r Nachstehende beträchtliche Capitalia werden auf Gütern außerhalb derProvinz , jedoch in Preuffischen Staaten beiegen, zu 5 pro Cent jährlicher Zinsen,welche von einem hier mit Immobilien angesessene « Mann . zur Verfallszeit unterselbsteigner Verhaftung , prompt nnd richtig bezahlet werden , in der Maaßegr»sircht , daß sie unter 6 Jahre nicht losgekündiget werden können;L) auf eine Herrschaft von Z Vorwerken und eben so viel großen Dörfer » , s«tü - zlich für roz . o»o Rthlr . in Louisd 'sr anerkauft worden , und jährlichmindestens So «s Ärhlr . rendiret , werden 52020 Rthlr . tu Golde zur er¬ste« Hypothek,
» ) auf 2 Herrschaften , deren legaler Werth von 270,00 « Rthlr . in Solde aus> dem Hypvthekeyschem zu ersehen, werde » 120,000 Rthlr . in Golde gleich,falls zur ersten Hypothek,
r ) auf eine Herrschaft , derer , Kaufpreis 140, « ao Rthlr . Gold beträgt , werbt»' üz,ooo Rrh r. m Gold , und
4) 'auf «me dergleichen zu ?2o, «vs Rthlr . Gold an Werth, werbe « 55,020 Rihlr.. i« Gvltze , ebnimäßig zur erste « 5- ypothek , verlanget . -Wer Lust hat , auf die ;« Güter Mld vorzuschieße« , wolle solches längstens bis a«.gen den roten vecemdekdieses Jahres dem hiesigenIntelligenz - Csmtoir anzeigen,west » egen dev z lrtz grdachtea Herrschastr» die Nachrichten - chhryn abgesandt

» er-



werben müssen. In Rücksicht der erstem aber , können noch späterhin OffM !
angeli0mmsn werden . Das darzu ' eihende Geld muß gegen Johanni künftigen
Jahres in vollwichtigem Golde in Bereitschaft seyn . Da auch schwerlich Msnk
ans eins dieser Güter das verlangte Capital ganz herschießen dürfte , so versteht ti
sich , daß diejenigen , so auf ein einzelnes etivas darleihen , in Absicht der Eichrv
heit, , unter , sich gleichsam eine Socictät ausmachen , und keiner vor dem andern,in Ansehung der Hypothek die Präferenz verlangen kann , sondern die gesäumten .
Capltakia als erste Hypothek ingrossiret werden . Gar zu kleine Capitalia , selbst
unter rcoo Rthlr . , können nicht angenommen werden , wogegen die Hypotheken
scheine auf Verlangen vorgewirfen werden.

Gelder , so ausqedoten werden . , ^
1 Beym Köuigl . Cousistorio hteselbst stehen sofort mehrere Capital^

und aus May 179z . rines zu roa Rthlr Gold gegen landübliche Zinsen zu be
legen. Nnrich , de» rSkea November 1797.

2 Der Vierziger I . H . Swart in Emden hat als Buchhalter von d5
Französischen Kirchenmittcln sofort dZo Reichsthaier in Golde gegen übliche Zinst
zu belegen. Wer davon Gebrauch machen und gute hypothekarische Sichech
stellen kann , wolle sich bey demseldm melden.

Crtationes Srediwrum . ^
1 Nachdem über des Aausmruuj van der Meisten zu Wehuer Verirözr»

der Concurs und offene Arrest eskaaut worden ; so werden Alle und Jede , welche des,
eau dir Meuten rtw tl schuldig siad , bey doppelter Zahlung — siolchraber iste m
demselben Miel sch ssten oder Süchea unter sich habea , mjt Vsrbchaic ihres Pftsd-
oder soast dar « « hadcndea Rechts , widrigenfalls aber bey Verlust deff-lbru , angmv
sen , die Gelder an dar gench

'
lichr Depositum auszuzahlru uud dir Lrtkjschssles ml

Sachen an dasselbe a Mittlern.
Siguatum Leer , im A nkgm

'
chle , den rteu Nsve « ßer 1797.

2 Nachdem über der Ka - fleute Hsarberg und Tergast zu Leer Verm^ «!
der Eon urS Dato cröfnet worden , so werden hiemit alle und jede , welchean gedachtt
Kaufleute aus irgend eine - r Grunde Ansprüche zu haben vermeinen , edictalitcr E
fordert , solche burien 3 Monaten , spätestens den rote » Januar ^ 798 . bey HMi?
Amtgerichte pecKönlich oder per Mandaiarios anzugebea, widrigenfalls sic damit m
der Masse ab - und in Hinsicht derselben und der sich meldenden Gläubiger jvmimM
währenden Stistschweigen verw esen werden sollen.

Leer , im Ämtgrrichte , den röten September 1797.
z Ad mstanliam des Hinrich Jacobs Franken sud bey de« BmtgerW t>l

LeerEöirtalktwider alle «ad jede erkannt , - ir ans das ves EltjeJausenpriraii « «-!
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arkasf^r , im Süd Ende zu Weener belegen« , von Hsppe Helmers Kruder herräh-
rendeHaas und Gatten , aus Käser . Pfand - Dienstbarkeit- oder irgend einemM.
deru dinglichen Rechte Anspruch zu baden vemeyueu , cum krrmin» zur Asgade dry
breftm Amkgerichtt von 9 Wochea , et präclustvo dm soßenDecembr . cur.

Leer im Amkgerichke , dm - te» Oktober 1797.

4 Bev dem Stadtgerichte zu Emdm sind ad JnKantiam des Herr « Raths,
kenn Adam ! Sdickalet wider alle und jede , welche auf das dem Prsvecanten »es dem
Qaartierswißer Hinrich Campen und dessen Ehefrau M . Makelisgl wiederkäufiichüber»
getragene Packdaus in dem Spi -S Hang ta ksmp . 19 . No . 73 . aus irgend einigem
Grunde ei . cn Real - Anspruch, Servitut , Forderung cder NäLerkaufs Recht zu da«
bm öermeinen , cam Termins von 9 Wochen, et reprodnct . präclasivo auf dm Listen
Decembrr nächstkünftig des Vormittags um ro Uhr bey Strafe eines immerwährerrde«
StiLschweizen« und der Präclusisv erkannt.

Z Bty dem Stadtgerichte zu Emden stütz »ä inssantiam des Gastwlrihs
Gerd Flink daselbst edic -ales wider alle und jede , welche ans das durch Pkvvscantrn
von dem Vierziger O R Lkeckcr privatim ancrkauste am Nordertdor i« Comp r ?.
No . 27 . siedende WohnlMs , vorhin cle Ruvrer genannt , jetzt aber zum Zeichen der
weißen Laube , aus irgend einigem Grunde eium Real . Anspruch , Servitut , Forde»
rung oder Näherkaufs Recht zu haben vermeyne » , eutn termino von y Wochen Lr
reproön ^ . pr-seclus. ans den Listen Decembtr nächstk des Vormittags um 10 Uhr
bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der prsaciuiion , erkannt.

6 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad iastaatiam des Kaufmanns
Jan Hiurich Jacssm daselbst , rdittälrt wider alle und jede , welche auf das durch Pro»
vocautev von dem Peter Schaar » und desselben Ehefrau Liua Jauffen privatim äuge,
kaufte Haus in der Psttgieffirs . Strasse , in ? omp . 9 . Nro . 9 . cum anvkjcit et perti,
nentiis , aus irgend einigem Grunde , einen Real . Anspruch, Servitut , Forderung
oder Näherkaufs * Recht zu haben versieynkn , cum termino vun y Wochen et repro»
duct. prästösivo auf dea Listen Decembr . nächßküuftig des Vormittags um l « Uhr,
Hey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präriuston erkannt.

7 Bim Amkgerichte zu Aurich werden Alle und Jede , die auf ein HausMit Garten und Lande auf Lübderks Fehn , weiches vom weil . Hiurich Janssen Loaerfür die eine Halste an die weil . Eheleute Hiurich Brrrnds und Wrmke Alberrs Buna»verkauft , josann für die andre HWe an deu wryl . Hinrich Lubvea Gronewold in Der.fttz gegeben , von dreftm aber auch au den Hiurich Bereud« und Ehefrau , sämtlich aufLllbberkL - Fchn , verkauft seyn >oll , und weiches ganze Haus cum Anuexis neuerlichvon de« Hmrlch D - re - ds und der Wemcke Alberts Bunger « iadero , alsr ) dem Schiffer Berend Hin ichs Santzer za Leer,
^

2 ) de « Alverr Hlüc ch- , Schiffer de« Lubberts - Fchu,3) der G sch- Hnuichs, dss Schneiden Lönniet Jürgen « Lücken ZU Vit !««,4) dem Schiffer Hmrich Hiarichs «ui demkübbms . Fehn,
^ ESchülke



M den Schmitz Dirck Lücken daselbst privatim verkauft ist , oder auf dasAzgW,
resprct. ein EigeakhuRs - , den Ertrag der Nutznag schmälerndes D 'eustbarkrir« . , Bk.
uäderungs » , Pfand - »der sonstiges Real »Recht Haben Vögten , besonders aber auch
Viejenigen , weicht aus di« angeblich verlorne eingetragrne VstfHrkiLvngeu,

j ) des Hinrich Iariff - a au Lübbe WiLemL Gronewold auf LAbens - Fehn , «!i
Vsrmand über des wer ! . Harm ArMrwold Kinder , d . d . r . Kchr. 17z-,
über ros Gulden Courant , eiogekragen des « ten März 1759.

L) der Ehelestr Hinnch Janssen und Lhlkft Jaussrn an Johann Diröi , d. d. r-
Dscembtr 17 § 9 , über - — sao Gatsm , als den Rest des Käufgcldet dkt
Hai. n Hauses und Gartens , eingettazm den istea Februar 1764.

«st- EigrnkhÜNc. . CDsrrani > Pfand » oder sanstigr Briefs . Eivhaber , eine« Achrch
haben mögren, hl durch auf Instanz des Dirck Lackes öffentlich vsrgeladev , in Z M.
vatra , spätesten« M skea Jasuar 1798 , perDlich , oder durch die hiesig ?» IW
«SBN -ssarikN Diu . nburg , Oetmers re. ihre Ausprüchrauf dcm Amtgerichte Aiiiich
aazumeiden und dc . ea Richtigkeit sachmweiftn , unter der Warnung , daß die AuM
brnden mit ihren Ansprüchen an da» Grundstück werden präcludirt , und ihren dM
«in ewiges S ^ rschwergen , sowsl gegen den Prsvocantr « , alt gegen die sich etwanlel-

zur -Hebung kOmmmSe Gläubiger , auftrlrget , der Besitztüu! für »«WM
berichtigt erachtet , und mit Amsrtifatwn , auch Löschung der bkyden emgrtraM
Derschrribnngen , im Hypotheken « Buche verfahren werden solle.

8 Bry dem Stadtgerichte zu Emde « sind ad «n- avtiam des Herr» Mzn-
meistrr« Peter A . Deteleff und de« Kaufmann « Peter I . Buff daselbst, EdiMs »!-
brr alle uvd jede , welche auf da« durch Provokanten von rem KaufmannReireW
Gerhard ! M y »r, Sicherschmid Simsn Marche «, Anckerbäcker Ede Mey

^rr an M
provscartten Buff srrkanfte Hau « am Apfelmar kt in Comp. r ; No . zz . dir dsE
demnächst an Herrn BZigermeistrr Deteleff gegen desselben Backhaus an der M »M«
ßrrsse in Comp. 6 . Kr». 84 - vertauschte nördlicheHälfte , nebst dahinten liegenden r8 W
s Zoll breiten uns 51 Faß n Zoll langen Garten , und da« dagegen einzekauschte
haut nebst zubchSrigen Grund , aus irgend einigem Grunde einen Real. AchrW
Servitut , Forderung oder Näherkaufs -Recht zu haben vermeyneri, enin lermios
brry Mssaw et reprodukt . vräelssiyo auf den gttn Jan . - 798 , des Vomitta - ! 11«
ro Uhr, bey Strafe « irres iMmerwährenden Siillschwergeg« und der Präcluston «rkM-

9 Auf Anhalten des Jan küöbrrs Holtkamp und Jan Harms als CmiE
über den für einen Mrschwenders gerichtlich erklärten Syhlrrchtrr Jan BkunijN M
- iste , werde« hiermit alle u»d jede , die au« irgend eksem Grunve Aooerussan
sagten ihren

'
Kurasden haben, öffentlich vorgekadk« , solche bey diesem Am 'g - richtr »'

verhalb - Wochen , spätestens den ig/en Oecembsr cur . aneugrben , wt^ tgenfM l»
die Brrmsthnng wider sich habt » , dag sie dem Curandes erst « ach der Pro- ftMs
E klärnvg ere itirrt , wes« auch ihre Jsstrumente von älterem Dat « wä ea , u «d W
Asalso , wen« st« nach «olanfdes rrrwias ihre Forderungenelukla -ea , «ad

^
el



Znstrrrciisn Ser Scch ? dss G .-genkhel ! obiger VrrmuHrmg nicht ausgemkttest Wird,M itzrrn Frrd ?ru^gti! adgrwirsen werden sollen.
SigsatUA krer im ÄLttgerichte, den rzstm Ocksbrr 1797-

io Auf Ansuchen des hirsizen Kaufmanns Weert köster werden all« und jede,weiche sa das dmH iS« vom Sem Hiarich Waterdorg zu L er usd deffes - -schied« «»8 - eira« Eatarina MösterPssesilich asgrkssfte , vorne üi der OsterKrssse zu Leer belr«
ß «s? Hans und Gatt « , und dessen Kuufgeldrr aus Pfand - oder einem fonAi- en dingli«Hem ReH ?e A luc -lch zu Hab n vermeinen, edittaiiker suigefordert , sich damit binnen ;Monaten , späteßer-s in Termins präcZusso den 170« Januar sut. besm Amtgencht«zu meiden, U2ter der Wartung : daß Sie aMleidec -de RmlpratesöenttS mit ihren As«sprüchtS 8M dem Jmmsbili ab- und in Hinsicht Leff ideü , des Käufers und der sichzuu KaLfschiZmg üuDrrLk« Glaudigre zsM immerwährenden EMschivkigsrr verwrejeaMrbes Men . Leer, im AMgerichtt , den iIten S pkmdrr 1797.

ir Ullt Iacs ' s erhielt vor einigen Jahren von dem R ^ eptor A. W - Jbelio-ei« Stück Fchn Grund auf dem Mander - Wesm - Feh « , in der ftgrssssttsRajsns:überließ aber darauf solchrs Etück dem Gerd ^ ryns Rsggemann , uns dieser »erkauftees an Meise Anthons Kcetzmer , worauf aber der U ' bt Jacobs fiiii uvmme dassslbechcsahertt , indes solches Stück dem Gerd Eryns Rcggrma «n nachher wicker überlasse ».Dieser jetzige Besitzer G C Rv .qgimann hat nunmehr , um m den Besitz ge»Schert zu feyn, auf - EkSjnaug d s L .qurdatjvns ProMeL aszetragcu ; seinem Gesuchist defrrirk , und das Amtgericht zu Ltickhausrn ladet ave und jede edictaliter vor,welche an gedachtes Gru ndstück ein Erb Eigekchums - Pfand - Dienstbarkeils benähe«rungs . oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben vcrmeynen, um sich da¬mit innerhalb sechs Wochen , und spätestens in dem präciusivischen Reproductions - Ter¬min , den iZten Dcc . Morgens y Uhr , bey dem hiesigen Amtg richte auzumelbenund zu »erifimcn , unter derWarnnng;
daß a !?e sich a -sdenn nicht Gemeldeten dam t̂ praeludirt , und ihnen , inHinsicht des Grundstücks und des jetzigen Besitzers, ein ewiges Stilischwet«gen auferlegek werden Me.

Slickhausenim Lmtgerichte , den Lteri Oktober 1797 .
12 Vom König!. Bmtgerichte zu Aurich werde« — auf Instanz der Kir¬chen - Gemeine zu Wilbeisbur - Alle und Jede , welche auf folgende Sitze undGräber in dortiger Kirche , alsi ) O°n letzten Sitz in der zweyken Manns > Bank vom Chor her , im Registerg auf Gerd Tönje-s Name « ,s) Den gtkn und ; ttn Litz in der dritte « Mannsbauk vrm Chor her , ress>. aufHarm Heeren , und Hardert Harms reg

'rstrirt,s) Deo glen Sitz in der 5len Mannsbank vom Chor her, auf emket Zanffr«registM,
l

4)
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4) Den rt<« oder letztenSitz in der 6ten Mannsbank vvm ?hsr her , auf Mich
Harms Erben regtsirlrt,,

s) Len kten und fünften S 'tzstn der y^cu Munnsbank vom Shor , regi
'
ßritt rch.

auf Berevd Psiers und Hinrich LirÄ
d) Den 5te« Sitz in der drtttcn Fraurtibauk , vom westlichen Giebel derKich

her . auf Gerd Löichs,
7) Den zicu Sitz in der vierten FraMbank , ü : f Derer,d Ptters,
8 ) Den Zttn Sitz -n der „ ten . Fraueubauk , auf Gmtet Ja jsen,

9) Den ^ tcn Sitz in der 8len Franeubank , auf Hixricy Sacks registrlcl,
10 ) Den 4ten u - d zten Sitz m der Mi Frauenbauc , deren vvunaiige GW

Lhümer sar nicht angegebss werden können,
n ) Awcy Grabstellen in der ersten Ruhe vor dem Chor , ans HibbeRsch

registrirt ,
ti » Eigenthums Pfand - Benäherungs - oder sonstiges Real . Recht haben MM,

htednrch »orgelade» , in dr«y Mvnathea , spätestens am 6tm Zrbroar 17- z , pchW

oder durch die hiesigen Justitz - Com,« iffarien ., Adv . MriIhering , Sroi . M - iriMuc.

chre Ansprüche auf dem Anttgcrichte Aarich auzumciden, und deren Richtigkeit «chj«-

weisen , unter der Warnung , daß die Ausbleibenden mjt ihren niPrüchen weckw W>

ckndirt , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen werde aufeM - t , dagegen M

- «dachte Kirchensttze und GrabAeüeu der Kirche zs Wiebelsbuhr zum Eigeiithm » «M

- verkannt werden.

IZ Jürgen Aper erfand von dem Jasper karls sm Jahr «794 . tt'se« M

« er Syh ! stehendes, von weil . Hikrich Server« hrrrövreudes Lairs cum Ar.»mtz crd ^
»erkaufte solches de» sgstrn März e . an de» Hausmann Jan Jacob« dch eion Wl ' >

Ucheo Subhastatios. Dieser hat zu seiner Sicherheit Edictches kcchgBchk , und ft !

stich« per Decretuw vom heutigen Dato erkannt wordtv ; ss werdca Wgf tissM

olle dirsraigev , welche auf dieses Hau« cum Aux.exis ex quocunque crxtle Mit M»

einigen Anspruch und Forderung, Pfand - Nähe : recht oder Servitut /u

meinen , hiedurch edjctaüker ar perrmkone litiret und vsrgeladen , innerhalb d MW

und läugstrn« in dem auf den lykrs Jan . 1798 » angefttzten Lermino esvvolsiM

Ihre Ansprüche und Forderungen dem Amtgcrichte anzuzeigen rmd zu just fica- n , M »

der Derwaranug: daß alle sich altdenn nicht meldende , mit ihren Auch. ücheaM»

- irrt , und ihnen deshalb ' eia ewige« Stillschweigen assetlkgt werden solle.
Serum, am K-oigl. Amtgerichte , den 2zsten Oerober 1797.

Kettler

14 Sie Erken de- weyl. Pelbrmü"rrs Adel Schmertman » , »nb dessen M

«sbliedene nachher auch verstorbene Witwe Hilcke Wilcken , zu Lrtern , Elfri M

Wittwe et ffvnsorten bkssffen , mit der Frntjc Hermmrnlen Srbrn,
mannu« Javssen Weyers et Csn .ortcn ein« Kötrrey mit sämtliche « dazu geho^ w

Hereyen zu Detern , und erhielten , laut .gerichtlichen Vergleichs vom ) M Mse

»ie sine Halste von der Fenlje H -manvst » Erbe«.



NA NM» in den Besitzder gMK Merep mit ZubSörimM Mcherk U sch«,««d des Tiiuium possessionis in, Hypochrken . Buche gchörrg berichtigen zu können,?abendieaedachten Schmerimannschen re. Eben aus Eröfnusg des LiguidatiM . Pro«Es snaetrasev, welcher auch dato erkannt ist.Mesanz Ze^,
^ ^ Eausen ladet deshalb edictaliler E , M , die answäker - Pfand - Dienstbarkeit - »der einem fcnsiige« dinglichen Rechte an vvrbemeidiesimmobile mit Zubehörungen Anspruch sü Men verminen , um fich damit innerhalbderv Monaten , spätestens in Ternnnv Melnsivv dm rasten Januari nAchitkunftigen -Sabres des Morgens y Uhr -u meiden , EigenM § sie damit von der Kö -crey rum«Eis ab, , und in Hinsicht derseiben und der jetzigen Besitzer«, zur« immer -vahrmdr»EtNHwe -gen r -rwteftn wrrdensoilen-

Etickhauft « im AmtgerWe, da» ntm Oktober 1797.
Harm Gerde« hat vor einigen Jahren von der höchsteskaudr« Herrschaftr viemaih 2 » z Ruthen »n Jdrhörn - bry DüSemshr belegen , M ftreereu Eui.turund Bebauung mit einem neuesHarffe , is Erbpacht erhalt««.vir Erben des Harm Gerde« , Brhrrvd Harms und T- usottea , Haben oöser.vatis rite odservandis dieses Immobile öffentlich verkaufen lassen , und Brhrrvd La« ,MKt aus Sem Hayt - Wehs hat solches «rstasbea.Dsm König! . Bmtgerichte zu Siickhaussn werden also auf Instanz beS TeHresdLämmer« aSe und rede/- welche aus das vsn ihm öffentlich erstasdeue Immobile eis Ei-aenrhümS ' de» Mtrag der Nutzuug schmälerndes Dienstbarkeit« > Beväbrruugl«Pfand - oder souMs Real . Rech: haben Aögken , östsntiich vorgeiadeu, in rr Wo¬chen , spätestens am 29steu 'Js « . a . f . de« Morgeus 9 Uhr vcrsSnltch oder durch deshiesigen Jufiizcsmmiffair Oipmari « ihre Ansprüche aaf dem AmkMchle hirftlbß cmzu,meldeu und deren Richtigkeit vachzawerftv, unter der Warnung:daß dir ArMeibrnden mit ihren Ansprüchen er» das Immobile werden präeludk-ret , uad ihnen damit gegen den jetzigen Besitzer em ewige« Gtmschwrigr » werbtauferlrgel werden. Worusch sie sich zu richten.Sstckhauftn , im König!. Rmtgenchtt , d«a svsten Octsber 1797.

16 Auf die sub No. 412 . Hypvthekmbuchs Wiitmund registr -ktt , von GerbDassen Wittwr , Ta 'ke Gerd es , an Siebelt Harms vertauschte LarfsMs zu ningels-hurg , finden sich fvigend « bcydr SchuiMsisn eingetragen:» ) lZv Gmth !»'. so der gedachte» Vorbesitzerimr minorenne Geschwister Ette undJancker» an Erbgelbern zu fordern , den rgten Nov. i7 ?4 > undr) 20 Rtblr . , weiche dieselbe dem mit ihrem ersten Ehmann Hinrich Anton er«zielten Kin^e schuldig , den rten Dee 1782,Ake g Credikvrcs gestehen zwar die Be -atzlung dieser Capital- Forderungen empfangenzu haben Weil aber di« darüber ausgestellten eingetragenen Verschreibun¬gen nicht prodmiret werden können ; so sind wider alle diejenigen, weiche a« di . ftn bey-
den kapitaliin und denen darüber ausgestellten Insirumenlen « iS Eigtnthümern , Cef«( Ko. 48 . Jiiltziii ) sio.



ßonariea , Pfand - oder andern Briefs . Jshabrrn irgend einiges Recht kustchennM, j
Edittai -s rum Termins zur Angabe uuv Just -ficarisn ans de» , rten Jan , , 798 ^ uettr j
der Warnung erkannt , Laß die ausbie beudeu Inhaber und ssostige Prät ndenies ihrrs ^
daran habenden Recht« auf immer für verlustig erkläret , die VerschrribungN mmß/
clret , und solche tm Hyxothekenhuche gelöscher werden sAlea . Wlttmund -m Ävitzk,"
richte , den röten Oktober 1797. Detmers. ^

17 Bcy dem Stadtgerichte zu Emden find ab instantiam des Peter WEM j
daselbst , edictÄes wider alle und jede , welche aus das durch Prosocantcu » M
Heere Cornel Meyers Wilttve, Sjauise von Borssum , prwstim ancrkaufte Heus i»

'

der neuen Strasse m Comp . 22 . No. 5 aus irgend «iüiccm Grunde einen Uea! - An¬
spruch , Servitut - Forderung oder N Verkaufs - Recht j « haben verweynen , cum La,
mino von y Lochen et rcproduct präcluj . ans den ; ttn Februar uächstksch g , üi
Voruitiags um 10 Uhr , bey Sträte eines immerwährrrdeu Lttllschweigelle. M d«
PrLUistvn erkannt.

i L Bey dem Stadtgerkchtem Emten find ad instantiam des Eastwirths M-
ckert Jssssen Bura - auns Witiwe Geeste Christoph . rs daselbst cdictrles wider alle M
jede , weiche aus das durch P - rocaati« von den Erec des weyiaud Sybrand HnM
Erdwyn , Ebbe Heyen Hrngen, des Schiffers Jan Eereuds de Duur SHesra» , pri¬
vatim anrrkaufte Haus nebst Gattes , auffe ^ dem alten neuen Thor in Ccmp, tt,
No . 41 - aus irgend einigem Grunde eisen Real - Anspruch , Gervitut , Formmz i
vcrr Näher kauftrrchk zu haben vermeynen , cuin Termins von drey Monaten , ü rf-
produtt xrä ii s aus den Lsste» Febr. 179 » , des Vormittags um r» Uhr, beyT>M
eines immel wahrenden Süll chwetgens und der Präclußon erkannt . !

19 Bcp dem Stadtgerichte zu Truden sind ab lrrstemtiam des RMmM ' j
Meisters Hera Hivrichs baftibft , ebtctales wider alle und jrt* - welche auf den dM j
P osvcantm von dem Iwirnsabriesmen Jacob van Hoorn privatim aacriaufun M-
teu mit zubehörigkn bcyten Lustdäusern, in Crmp. 12 , No . 96 . an ver -SvilceMiS-
Straße , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch, Servitut , Forderu "»
»der Näherkuuss - R cht zu haben vcrniryuea , cum termino von - Wochen , ek reMl
knct . präclus. ans den ? ten Febr . nächstk. des Vormittags um 10 Uhr , bey buW
eines 1mmerwLdre . den StiLschweigrnL und der Präclusion erkannt.

20 Vey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam des Accise - Mltt
kamberus Voss dasUbst , Di tates wider alle und jede , welch« aus das d^ rch l
rauten v - n dem Aimmermcisler Jakob Frowpn und dessen Ehefrau Jantje Das DM
lim hncrkaufte Wohnhaus in der Spiegel - Strasse in Comp. 19 . No 78 E M«

einigem Grunde eir.en Real - A spruch , Servitut , Forderung oder RaherkausersWi
haben » erm ynen , cnm termino von drey Monarhen , rtreprvdmt präeiiri.
- 4sten Febr, 1798 . des Dormit ags um io Uhr , dry Ltra,e eines imnrecwayr
Sriilschweige .is uud der PraUnßon erkannt .

*



sr DeydemStadtgerichtein Norden istaufAnftchendes M«fmsvk?r Js-
s» k Dal ^ iany Citativ <d > Isks wider alle und jede / welche ans daß rou . tes « eytand
Kaufmanns Siebe HaMs Fischers Mtttwr Grertje Pspp n und deren Sohn , dem
Media r F -scher i « Bingum , an den Prssscanten d n rten ' Rorenibcr 1788 prisatimverkaufte, in . Ober Kivft üte Rott sub Rs . 10z . am Neuen Wege stehende Hau«
nchst Garten ein Signirhums - Pfand - Vienstbarke -rs - Benährru gs - oder sonnigerReal - Recht und Forderungen hadn müßten , perDecrttum vom heutigen Das - um
trrmino reprodu ttonSs ek annotatisM von drry Mvnachsn , er prä lufisy auf den
2ten Märi anni futsri , Vs >mittags UB v Uhr unter der DmvarnMg erkannt-

daß die Ausbieibinten mit ihren ermaigen Real - Ansprüche» und Forde»runqe » auf bemcldetcs Haus cum anncxiS prä ludiret , und denftllerr des»
halb rm ewiges Stillschweigen auferleget werde« svile.

Signatum Nordä in Curia , den r/trn Nvv. 1797.' Amtsverwalter, Bürgermeister und Rath.
22 Bey dem Stadtgerichte zu Anrich sind auf Ansuchen des KaufmannsAndreas Schümjchen cdictales wider alle und jede , welche auf . das durch Krvvo-eanten von dem Drechsler Siut Friedrich Wittlage und Zimmermann Johann Sie»monJanssen , vermöge Käuf - Contracts de 7rm August 1789 . aus der Hand au,getauft « Haus cum AaneM , an der Kirchstrage yieftlbst , a « S irgend einigemGrunde Real - Ansprüche und Fodsrungen , Dienstbarkeit « - oder Näherkaufs«Recht zu haben vermeinen , euM ..Termtrro von y Wochen , und zur Angabe undBescheinigung der Foderungen . auf . den Liste« Januar 1798 . unter der Warnungerkannt,

daß die AnffeMeidrnden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen , Dienstbar,teils - öder ltaherkrafs - Recht auf das Grundstück cum Annexiö präcludi,ret , und ihnen deshalb «tu ewiges Stillschweigen aufrrleget werden svstk»Signatum Äurich in Curia , den rzsten November 1797.
Bürgermeister uud Rath . ^

Citatio Edietalis.
r T « ist brr Derrad Jausten , eia Sohn des wryl. HnuSmsnnes ^san» Ul¬richs , und der Hilcke Weyers au« der Nesmrr VvMy Sitses Amt « , suff -rhalb karche«gegaugeN , und vsa seinem Lcbea und dem Orte seine« Aufenthaltes seit - 5 Iabrrakeine Nachricht eiugexangrv.
Behuf der vorMehmende » Thriluog de« elterlichen Dermögevs , ist von bester,- Mährijkll Gschwisteru und Ihm rum Evratvrr äbseytiar brsirSttn Haukmsua Deich,und Syl - Richter Heycke Gommeis Frerichs , aus Erlassung der Edicta ! stikakion as<getragen , uud solche per D . cretum dieses Amtserichts vom »osten Iuiti rrk .nut ; die»ftm vecreto »ur Foize wird gedachter Bereich Imssv , »der auch dessen rechtmässiaeEide« und Eröachmer hierdurch öffc-ulich citirt uud «hgeladen , marrhaib y Monate »,m>b iarigflkris in temtn » reproductissi« präciusivo dra Lgstru August 1798 . vsr diesem

Kö-



KLM. Mtiff. Aurtgenchte zu . Besam , eutwrder in Person , oder durch eiMBiß.
gru DrvotlASchtigrcnzu erzchineu , vos sriorr Abw -stuheir usd Evrfrrvuvg Nch.„»
schalt zu geben , und wErre A ^ -susurig zu gewärtigeir , mit der angehängtsn VerW.
oung : baß , fallsin Termins weder, der BeresbJanffesstlvk . nochauchdessw rch. -
wässige Erbes und Erbachnn'r, . nicht erscheinen würben , der Bereud Janffen füriod i
erkläret , und stm MäckgeksUuesBermögea stiaen nächster- Auverwaridttti MgiW ,
werde« solle.

Signatum Berum , amKSasgl . Amtgerichte , beuLteuOktober1797.
Ketkier. '

Notificationes.
1 Da die König !. Akademie der Wissenschaftenin DrrkM wir den Mutze» jDebit der Edikte uns Dero- dmngev Hiesiger Prsvisz übertragen , st mache Wi !

einem hochgeehrten Publikum und besonders allen denjenigen, welche diese GkMliiug
Amt« halber zu halten die Oslregraheit haben, hiedurch gehorsam!! bekannt , lüidM s
zugleich an , daß der Jahrgang von 1796 für 2 Reichsthalrr r6 zGr . jetzc gleich bq
mir abgefordert werden könne . Diejenige » , weichen Jahrgänge schien , «sich,
mir ihre Defekte aujujrigeu , da ich denn nicht ermangeln werde, sie zu dem getchck
che» Preist zu besorgen. Amich , den «Leu Nos . 1797.

Äug . Friedr. Winter, Buchhävrier. !
r I » des Regierungs . Raths Heßlings Haust zu Aurich wird geges beW ^

- ehesbev Oster » eine mit gute» Zeugnissen versehene Köchin verlangt , die auch
dere Haus - Ar beit mit zu übernehmen bereit ist. !

3 Brym Waystühanst zu Esens gebraucht man einen Gaßvaker. AM
dazu eine Person von gesetzten Jahreo erfordert ; die Pflichten desselben sind -auM'
kich die Aufsicht über die Waystuhäustlrrund bereu Betragen und Eeschäste. Er Hs!
sreyen Tisch u»d Rachtquartier im Wapsevhaust , und ziehet daneben eiarv zu btdiM
dkg Jahrivhu.

Derjenige , welcher Lust und Veschr
'
ckiichkrit hat , diese Stelle asMchaitu,«

fey verhepratbrt oder uaserheyrathet, wolle sich fördersamst bey den Wayseuhausch
Dorstrheru Hedbea und Braams is Esens meiden.

Dann wird auch eia grschickter Webrrkaecht km Laysenhaust vrrlasgt , wtt«
falls derjenige, so sich dazu engagirrn will , gleichfalls bey den braarmte» Vrrsichtt » !»
» klbeahat.

4 Ken XuiperskneAt c>L TeerlinA geneeZen c>p rvK«snöe ?u?
Icden W te treerjerr , rlie LLA live eer !roe liever d/ 6 . vav
Kvorn te Iem§uin cle Lrieven irk-nco.

5

Der Gaffwirth Habb » Ehmen Men zu Hoktdorp , vermißt seit »UtAr
ich TagenzweyPferde vonderAuricherMeede einefünfjährigeStake
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mit rioeK kleinen weißen Keichrn vor dem Kspf, a»f dem linkes Schüft mit Ll. L.
beze !chuei , an dem em --n Hule ^'

uß m wenig weiß Das andere ebenfalls eine Skate,
ullgeWr 12 bis 14 Jchr alt , schwÄrzkamee Eoslrnr , oben «8f dem liliken Schuftwir L . ? . Lkjeichsek, einen Schnttr iA emenOhre , hinten an den Lenden etwaL greiftHnare hilmiö ; ?oer von drefts beyden denaamÄ Pjechen einige Nachricht zu gebenim Sttirbe D , kaur- sichkxh oben gedachtem « astwirch m Holldorp melden̂ WS eralrdann eiue aüschnlichk Briohuuug zu erwarte « hat.

6 Mevec - faa : Atkendvrf in Norden , bat 15 » ! Stück selbst geich' achteke
Schaaffrllr zu verkäufta . Kaußustigr öazn belieben ßch siüadiich Hey ihm eiszußadea.

7 Der am ueukU Wege hüfelbst liegende , vss der Frau HosapskhekerklSchmedirrzj bither genützkr- vorrmiigr von Halsmsche Gattes , ist um Mas künftigesJahre « sszmreten , auf z »der 6 Jahrs asvermtt z« verpachten, auch bemBrskSv«ach zu verkaufen . Liebhaber melden sich öry Mierttichgetrs.
Aurich , den Zteu November 1797. Kettirr, Regierungtrakh.

8 Eis nsH neuer, sehr denrrhaft und accurat gearbeiteter Oldenburger Korb¬wagen mit 2 Leh ? st -hieu , worunter Slshlfröera , und eine Gorderdavk , alle« mit Le¬der auSzepMerk , nebst emem ierchkn, und ftfte » Verd ck über beyre Stühle , weiche-auch während de« Fahren « in der Geschwindigkeit bequem aufgeftellet uud wieder zu¬rück geschlagen werden kam , iß um einen billigen Preis zu kaufen. Nähere Nachrichtkey dem Gast -virch Meyer rm schwarte » Bären 1» Aurich. M . Oa < Untergestelle istauch als Frachrwages sehr dauerhaft.
- . 9 Der RegierLnzsraib Oldrnhove i« Aurich verlangt aus Oster» künftig«Jahre « eis Lieostmätchra, welcher die gewöhnliche HauLürbeik, imglrichro da« Wk«sthen , Plätte» rc . gst versteht , auch etwas mit Kindern UAzugetzrn Miß. Gin« Per» .son , so ju dieftm Öieuftt kv î hat , kann sich ts fttuem Häuft Mldea.

io Der Buchbinder Tiaden k» Aurich wünschet riue» Lehrburfchru voo gute«Lrziehung M haben ; »er Lust hat deft Profession zu rrlerneu , der melde sichst«der«amft.
. , . Zuch leigt derselbe hiermit an , daß bey ihm wiederum allerhand schöne Nrs»lahrwänsche , sowohl auf Seide als auch auf Papier , für billige Preise zu haben find.

kt» ».LAchZEmS !?.
"" - « ---«t» - ki».



Zlz E< - Nb gwey Mae , auserlesene Deberfiellrn au« rer HM zu
f« ; «er eure »der b-yde verlangt , der melde sich bey I . Eres« van Neck , zn
Wider MÄleafiraße . Derselbe verlangt asch ein »der rwry Webergejeges, vsn Svis)
«n oder «m Ostera in Arbeit in treten . Er wünscht um beydr Thrrle bald augeP,«
Heu M «erden. Etwaige Briese erbittet er traue-.

lH Da De« weiland Weyert Ehmen Svhn , Ehme Weyert « m LogablM,
»erResolutimem de« eueaburMea Gerichts , de7teu Wo» , curr. M biöofinmM
Aärrt worden : s» wird solche « dem Public » bekannt gemacht, und selbiges bry Sich
derrechtlichen Folgen gewärmt, sich mit demselben in keine Geschäfte einzulaffen . Lm>
byrg InSici, , Ken Neu Rsv. 17 » 7. Meimers.

15 Der SchuSermelster Detlef Georg tSrüggemauo , in Emden , vttlWl
gleich , oder um Ostern , Z oder 4 gute Gejesirn. Er üerjpkicht gute Arbeit und z».
teu Loh».

rä An einem Handlung « ' komtoir in Emden wünscht mau einen IünMs,
der die Handlung erlerne« will , um Neujahr oder Ostern zu haben , wer dazu A,iM
bat , i« Rechnen und Schreiben M geübt , auch dabep von' guter Erzlehnng iß , M
«ch auf einige Jahre verbinde«; will , der wolle sich prrsSnlich oder jchitstllch inelbe« ti»
de» Mäckler I . P. HEesbmg.

17 Der Hausmann Gerd Heere » j» Thunum , Amts Esens , verlangM
künftigen Ostern etae gntr Hrus-slterio ; wer dazu Lust Hat , kann sich pttMilchbey
desselbra meldeur er verspricht göre Behandlung und ansehnlichen Jahrwha.

, 8 Die Gebrüder Meyer Samuel «mdGoffrl Jacob « m Norden , hübe» »«
Quantität Schaaffesie , pl. min . -o» Stück, ju vrikaufeu . Wer Lust dazu hat, km
sich brp ihnen einßadea.

ig Ei« roth grlmmt Sch« . Ester auf de« rechtenHsrs mit I. H gebraail;
ei« roch Kuh ' Euter , auf dem linke « Horu mit 6 . M. 8. gebrannt , uno eio rech
Kub - Ester, unten an der Brust etwa « weiß gerrichuek , auf bepSen Hörner« sOm
Seite mit K. » . gebrannt , stad von der Auricher Meede entkommen ; wer selbißk ge¬
borgen hat , oder davon Nachmessung geben kan« an Jacob Hinrich« i» Mesens, w
hält bistigr Vergütung für etwaige Auslage « und Bemühung.

20 ^ an äe klßrvormäs 6omeests te Lmäen , op bet »fsterven van <len
kkeer, ^ Xster , over!e«ien 6en IZ . dlov . 1797 , Is voor 2 s si. b/ oubsr-

xenoemäe re bekamen , als meäs , v kemmelen , IV. dleberb . 8ve ! - en
I .eesboek > » 5 st . , en b^ 't <lou2 '̂ v tot minöer ?r^ s , als anäere 8LbooIbae-
Ken . r^ncle <lit boeirs« ^eer ^esekikt , in eie Lckooien , is plriats vrm bet 8?e!-
dvnti rr«n L »kvoorä , ^ebruikt te .̂vsrclen , nc>A in Voorrsaä, üsricen-



osLbke . » 2 Ä. 6 8t, Ikoll. , t . 8äVnch , Dere ll.eke-
rköeue . ovsrt öeärLA v -in «ek Lkrrstsn » «n rnekr nieEs uitxeLsrnons Lve-
ksn , LÜs 8oütte » v»n Qltenäsrs s» Vs. - »» rsnensedea.

L . L«KIioik , Kos^vei -L . ts Lmäev tüsscden de^äe ^ le ».

Li Ik bsrr voornemeNL . rn^nö nsc Lmäen liZAenc!« lislve 8ss ^ e-
Llolsn - Ijuks .en ViescsIIea » rievevs eene snriienI^Le Zeoote Xamp , een bin^
neu en bniten 'snin , t ' vc -IK ^ ei tvt eene ^oecie Morteibruer / gelegen i«,l en met gloot Knk Icrn gedruürt vvoräen?, deter sIs meenrge Leerä I >gnrjx,I <>p I»Lnes te verkurren. L.ietlrkbbers Hunnen Lig melier , en nuäen eontrnc-

: rseken d/ k . Haräers tot Lm6e « .

! 22 Der OberamkMank Wenkebach in Emden verlangt auf Ostern einen Kut¬
scher , weicher snch r« Gvrkes t« arbeiten LnA .hat L wer daher Vre gehörige Zähigkrir
har / wolle sich bky ihm meiden.

!

LZ El sind i« sitzt« Bvrkcher Oktober- Markt In dem Hanse -et Kauf»mann« Haspt ein paar nech wenig gebraucht« Männer Kiager Hand schuhe liegen ge«blieben ; der EigenrhSmer kann sie daselbst wieder in Empfang nehmen.
24 Et wird ein Kutscher verkässt, der die Wartung der Pferde vollkommen»erßkhet, ausser der Pfleqevss zwep Pferden auch mäßige Havt , uns Garten > Arbeit

Zdernialml, und JeugniK - feine« Wohiverbaktea« bevbringen kann . Wer zu solchemviesst geneigt W , wölke sich brym kaudschastl. Eollegierk « Boten Egbert ia Nurichmeiden.

- s Dry I . Fried. Mdenmrm kr Leer stak gske Brangeräthschaften , al« Kef.ftl , worin LoniiL L Küpen , wovon jede r ; Tonnen Wasser hält / nebst AabePr-aut der Haao za kaufe» . Lußhaber wollen sich gütegst bry selbem melde«.
26 I » einem Sasthofe zu Esens wird sofort , oder asch auf Oster» , rl»Knecht verlangt , der mit Pferden umMgetzeo weiß , »ob etwa« von der Gartenarbeit» nd der kandwrttbschaft versteht ; auch davon Zeugniß bringe« kans. Wer dszy Lusthet , melde fich persönlich oder schriftlich bep dem Stadt - Depnkirten v,n O - rs daselbst,der ssdarrn näher mit dcmielb . rk contrahirea wird. ^

27 Bry Detzread Harm« ans den Mander Moorhäusern, imAmteStiF.^ use° ' »stc!M L - steoOk ober -ur. ein fchwarz Ester . Kuhbest, weis unter dem kcibe

sr



28 Dke Calender sSr da- Jahr 1798 find fertig , v«d fstr die rekanüw
Prüft , gegen bsare Bezahlung , bry mir zu Kaden. Amich de« 25sie« Nsv . 17-7.

Schulte , Buchdrucker.
29 Der vsldschmidt Kettwlch in Amich verlanget zivey Gesellen , die die

Uckrit gut versteh«» , je eher je lieber ; er verbricht gutta Lohs und «ach WrrhäWß
Reisek-steri.

zo Zu Baartshausev stcht ein brauner mit kleinen « rißea Fleckes bsr dem
Kopfe ssd unterm Bruche , dem Ansehen oach , zweyjährige? Stier , angchusdeu,
gemerkt : ei« Stück vom rechten Ohre und eis Schnitt vom Ende hinein . Der EU
genthümer sk - ersucht , um H» gegen Erstattung der Unkosten bald möglichst chk
stolea. Jacob H . Fceckerr.

Steckbrief.
Nachdem dir hiesige Inqulsi

'ten Dirck Daniels , Jan Gerrlng und Silo
Storch junior Mittel gefunden gewaltsamer Weise sich ihrer Ketten zu entlediM
und aus dem Gefängnisse zu entweichen ; so rcquirittn wir alle und jede resp.-ttise
Gerichtsobriqkeiteu sub oblatione «d quävis reciproca gedachte drey Jnquisitm,
überall wo sie sich astreffen lassen, zu verhaften «« d auf unsere Kostengeschloffen
Snhero tran - portlren zu lassen.

Von gedachten Leuten ist der Dirck Danie 's pi . min . 44 Jahr all , Mtel«
Mäßiger untergesetzter und starker Statur , blaß im Gesichte, hät braune nicht
ganz krause Haare rund um den Kopf , und spricht Ostfriesisch; er trägt eine brau«
m tuchene Jack « , dergleichen Hose und Schuhe mit Riemen.

Jan Gerrinz , zz Jahr alt , mittlerer Statur , blaßgelb von Gesicht « , et¬
wa - pockengrübig , hat große blaue Augen , blonde Haare , tragt einen Zogf, und
spricht Holländisch . Hey seiner Entweichung trug er eine heklblauluchcne Jacke,
dergleichen weiß« Reithosen , « inen runden schwarzen Huth und Pantoffeln.

Otto Constanz Storch ist 5 Fuß 4 Zoll hoch , gut prvpottionirt , hat ein
volles rundes Gcsscht , blaue Augen , dunkle Augenbraunen , eine grade unmerklich
in die Höhe stehende Nase , die Unterlippe etwas dick, und blonde Haare rund um
dm Kopf . Bey seiner Entweichung trug er einen braunen und weiß irielirtm s
Urberrock mit zwey Reihen kleiner weißer spitziger Knöpfe , eine kleine weiffe Weste, l
- unkelfarbigte braune Beinkleider , einen runden Huth und Schuhe mit weiffe» ,
Hchngllm . Signatum Emdä in Curia , den izten November 1797 '

. j
. Thole« , Serretariuö»

G e - u r t s - A n z e i - e n.
i Die glückliche und rrivönschte Estbisbusg meiner geliebtes Fra» a«

r - lrv diese- von «kein wohlgebildelra rns gesiroden Mädchen , mache ich memm Wk«
chMttn und Frenndea hiemit schvtsigst bekannt» .

Leer , den rosten November 17- 7« A. Ham-. »
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2 Go sehr die . göttliche Vorsehung ^«s difrch das^am I4tkll dieses erfolgte
»Wiche«Werde» «users jüngsten Gshaes ', UÄI Ersst tzudrw !g . in einem Älter von
I Jahr 9 Msoateu und z Woche» , auf das empstMchste siederdeugtt, sosehr rich«
lei« ßsuss durch dir am i ? . dieses um e Uhr des Rschts erfolgte glückliche Wiederkunft
«riserFrau mit einer gesunden Tochrer wieder «ult welche traurige 2« d frohe Bege«
benheites wir »» fern Drrwavdleu , GSuncru und Freasdru hiedurch gehorsamst bk«
könnt machen. Cmdeu , den- 7keu Novmder 1797. .D . G . Drüggemaun undFraü.

z Die heute früh erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau M » eine«
» naben , mache unser » sämtliches Verwandten und Frruude» hiedurch ergebeust de«
kanut. Marienhafe , dea iskru Rsvember 1797. - Xirchheser.

4 Diese» Morgen wurde meine Frau - va». einem WohlgeSildeten Ktiabeu
glücklich embunde « ; weiches ich « eine » GS»arrn , Freuudeu und Prrwaubtt » hiemit
agjUjklgen die « hre habe. HinkeM November 179/.

Dernekamp , Prediger.
5 Dieses Morgen 7 Uhr wurde meine Frau voa einem wohlgebildekrr»

MäSchra glücklich eutbuuden.
Lmdeu , des rste » November 1797 » Earl 8 . Marches.

s Heute Abend u« 6 Uhr wurde meine Frau von eine« zesuudeo Töchter^
kin glWnch entbunden; welches ussern Anverwandte « uud Freunde» hikMit ergebenst
bekamt mache . NküßadtTMSde -us , den Lüsten Novrmber 1797.

E 8. Ftschhaupt ."

7 Asten ussern Anverwandten nud Freundes mache ich , die am softe» die«
ft« erfdlgte glückliche Entbindung meiuer Frau voo einer gesuudru Lechter hiedurch
ergebenst bekannt. Aurich , de« 24ßeu November 1797.

k . W. Bruns . .

Todesfälle.
7 A« rz kes dieses Msuakt entriß mir der Tod meine liebe ehrsrau , koü.

stqntia Hridebrink . im Listen Jahre ihre« Alters und rrteo »nsrer sehr vergnügte»« Hk , und fetzte mich uud unsre z GSHuchr » , »s 8 , 5 und 3 Jahre » , in dir größte
ivetrübmß , Emdes, den rosten November 1797.

F . D . Basthagrn.
. . ,

2 Am i ? trndiese « starb mriuSchwiegervater, der hiesige reformtrte Pre.
»'stkr . A . Srter , nach einem kurte« Krankenlager au einer vöstigeu Entkräftuug, i«? >stell Iatzrr feine« Mrr « . Diesen Verlust ermangele ich nicht sämtlichen Verwändetea und Bekanuken rrg . benst brkaunt r» mache ».

Emde« , dm 1 81m Revembrr 1797. v . de Poltere , Drichrmtmeister.
<« , . 4». Kkkkkkkk) « O



I Notisicati o n.
r Die jn einer im küGftis«« Frühsahr porzunehArndea Hanpt . ReparatiRl

W Dachs brr Esenrr Kirche uns Erveuekung eines Theiis vom Brdea erforderliche
Bau , Votertalie » , als Brandenburgerund Ostserische Balcken , Boden . Diele« , d,p>
Wtf to Äka , fodanrî kS und iS Eilen , katttn , Rtchel - Holj , Posten , Bl-y . nutz
Ziegel «Nägel anch sonstige Rungen und Nägst , »sd verschiedenes ssaßiget E . Sey«ech
ferner Dach - Kupfer «ud Dlrv , einige Tausend -rnue Dachziegeln und emigs Huakert
Stein« , auch eine Parthrv Fensterglas , sodann endlich auch die Zimmer . Arbeit, so!«
Kg am irte» vecembe » yAchßküafttg des Nachmittags um 2 Uhr öffentlich as-ver -M
St» «erde». Liebhaber dazu rvostey ßch M beffimmten Zeit auf. dem Stadthaus« l»
Esens . erfinden, «ad dienet dab -y zur Nachricht , daß bi« nähern ffondiliouen öch

^hM Kaulmava v»» O»kn in Eftns einzuschea, « ich abschriftlichM habrn Md."
Kstns, hr» »rAr» N»ve«b«- -797.

Die Kiribea- kswmiDüL biekrls ».
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